
dıie Formeln des Römerbrietes siınd doch be- hier ein Anerkennen des anklagenden Wortes
stimmt nicht BCWESCH, die die Absage auch CGiottes se1 und somıt mit der Demut ‚uSsamı-

Augustin veranlaßt haben. mentalle. Die nterschiede ZUrTr Scholastıik WeEeI' -

Noch ein paari einzelne Hınvweise: Z3 Was den nıcht erörtert, wIıe twa die Betonung der
bedeutet das 1y 1n den Aılly-Zıtaten? Statt Eigenschaften (iottes (1ustitia, virtus etc.) als
»ormalıter« doch wohl yformalıter«. 26 Was Fähigkeiten, die Gott schenkt 56, 261),
ist BA.>? Rommel, nicht Rommel. Wworın Luther selbst seinen reformatorischen
1785 Mensch Mesnch 413 Creat Durchbruch cah 5 9 185 f)
cerat. Die Bedeutung der Väterzitate bei Melan-
Markkleeberg Leipzig Franz Lau chthon für seine VO  — Luther verschiedene Stel-

lung ZUr Gegenwart Christ1 im Abendmahl CI-

Luther und Melanchthon. Referate und Be- wagt FRAENKEL: Ten Questions Goncerning
richte des ‚weıiten Internationalen Kongresses Melanchthon, the Fathers, and the Eucharist
für Lutherforschung 1n Münster, 8 Y August (146-164). Den Unterschied in der Rechtterti-
1960 Hrsg. VonNn VILMOS AJTA. Göttingen: gungslehre führt AIKOLA auf das Verständ-
Vandenhoeck Ruprecht 1961 195 Gr. 80 N1S der Gesetzeserfüllung zurück, die für Lu-
Br. 17.50 ther Gehorsam in einer lebendigen Gottes-
Zuerst besprechen WIr die Beıträge, die L1UTLr gemeinschaft Uun! für Melanchthon Erfüllung
Luther, danach die, diıe Luther und Melan- einer lex hgaeferna se1 (Melanchthons und Luthers
chthon, un zuletzt die, die 1Ur Melanchthon Lehre VON der Rechtfertigung, 89-103).
behandeln. (3RIMM sieht in seiner sozlologıschen Studie

OLSSON geht in dem Referat Die Lehre The Relation of Luther and Melanchthon ayıth
Luthers (919) (1esetz (49-62) besonders auf die Townsman (32-48) als Ausgangspunkt der —

Erkennbarkeit des Gesetzes eın un welist da- ziıologischen Äußerungen be1 Luther die Ver-
be1 auf die noch wenig durchdrungene Bezie- antwortung für den Nächsten un:! be1 Melan-
hung VO  - Phılosophie un:! 'Theologie be1 L1= chthon mehr (iesetz un Natur. Außerdem be-
ther hın Er verzichtet auftf die ausdrückliche tont die Bedeutung ihrer persönlichen Be-
Untersuchung der verschiedenen UuUSUus legıs ziehungen für die Verbreitung der Reforma-
Uun! den Beleg der Zatate. QUANBECK t10N. Die sachliche Nähe zeigt STUPPERICH
(Luther and Apocalyptic, 1 19-128) und HEeER- 1in seinem Beıtrag Die Rechtfertigungslehre hei
MANN (Zur Kontroverse zayıschen Luther un Luther und Melanchthon 1530-153 (73-88).
Latomus, 104-118) zeigen, WwIEe Luther be1 se1- Melanchthon habe War die Rechtfertigung auf
Tier Exegese VO:  - seiner reformatorischen Ent- die rem1ss10 peccatorum et acceptatio einge-
deckung bestimmt wurde. ermann gesteht eNgtT, ber die donatio Spirıtus sanctı CNS
Luther TO Fehldeutung der Eınzelstellen das damıit verbunden, daß die Bezeichnung »reın
sachliche echt seiner Ausdeutung Z) weıl s1e imputatorisch« nıiıcht gerechtfertigt se1 Luther,
aus der » Welt der Bıbel« erwachsen sınd, j — der die Erneuerung In die Rechtfertigung ein-
durch dıe Frage nach der claritas der Schrift schloß, se1 ihm mit den Worten »Imputatio Dei
autfbricht. Glaube UN Demut In Luthers Vor- mal10r est, qQUaMM PUura justificatio« entgegenge-
lesung über den Römerbrief (63-72) VO:  3 E. Bı- kommen, mıiıt denen iıh; zugleich korrigliert
ZER ist sıcher der erregendste Beitrag. Er be- habe. Die gegenseıtige Befruchtung verdeut-
hauptet Holl, dıe Vorlesung enthalte lıcht Die Kritik Mönchtum heı Luther und
vorreformatorische Theologie, da der Glaube Melanchthon (129-145) VO  ' LOHSE.
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PAuckK wagt den Unterschied zwıschen Luther bei der Felier dargeboten wurden, der die
und Melanchthon (11-31) 1n Charakter un:! Evangelische Kirche der Unıion eingeladen
ıhrer Haltung Z Humanismus un! die Ge- hatte.
meinsamkeit 1ın iıhrer Freundschaft un! ihrem Zuerst gıbt FRAENKEL einen Bericht über
gegenseıtigen Fruchtbarmachen miıteinander ab Fünfzehn Fahre Melanchthonforschung (1 I-55),
un: rat uns, mıt Luther dıe Hochschätzung der einen tiefen Einblick 1n die unterschiedliche
Melanchthons teilen. Luther und Melan- Darstellung Melanchthons gewährt un! Ca

chthon In Polen (165-177) VO  - BARTEL hbe- gleich auf die Probleme Uun!: Aufgaben hın-
richtet, wıe Melanchthon nach großem Einfluß weIlist. Leider ist aus der Literaturangabe nıcht
autf Polen durch den Flacıanısmus 1n Vergessen- der Umfang der Veröffentlichungen ersehen.
heit gerliet, WO8BCECH die Beschäftigung mıiıt Luüs Eın Autorenregister hätte die Benutzung CI -
ther sıch bıs ZUT Gegenwart fortsetzte. leichtert. Fraenkel hat seinen Bericht INZWI1-

Die Melanchthonforschung In Ungarn (178- schen 1n Bibliotheque d’Humanisme Renaıs-
188) bemüht sıch nach dem Beriıicht VO  3 SO- Z3 (1961), 593-6°21 erganzt.
LYOM, Melanchthon davon freizusprechen, daß AIKOLA stellt Melanchthons Lehre VOoN

als Kryptocalvinist die Hınwendung ZU der Kirche (91-96) dar. Er sıiıeht als Ausgangs-
Reformiertentum vorbereitet habe G5 punkt seines »gesamten Christentumsverständ-
APPERT erklärt mıiıt dem Beitrag Melanchthon N1ISSES« die Gesetzesauffassung, wonach das Ge-
In merica (189-198) die Zurückhaltung Ame- se als ewige Ordnung das el hat, den Men-
rıkas ZU) Melanchthonjubiläum als Folge der schen ott führen. Kirche un:! Staat die-
enttäuschten Hoffnung der eıit VOTLT 1850, 1n nen auf ihre Weise diesem 1el. Haıkola geht
der INan VOIl der Theologie Melanchthons dıe nıcht au f Melanchthons Entwicklung 1n. Er
Vereinigung des Protestantismus erwartete. verzichtet aut jeden Beleg un! begnügt sıch,
Heute steht seine Verantwortung für die In- die unterschiedlichen Aussagen als Ursachen
tellektualisierung der Relıgion un: dıe Weg- späaterer Streitigkeiten stehen lassen. LAU
bereitung für die Orthodoxie im Vordergrund. fragt L1UMN gerade nach den Ursachen der nter-

Selbstverständliıch sind diese weniıgen Zeilen schiedlichen Aussagen. Er erarbeitet ın seinem
190088 eın 1inwels auf die Fülle der Gedanken Beitrag Melanchthon und dıe Ordnung der
dieses Bandes, der einen Eıinblick ın die Bewe- Kirche 98-115) dessen Erkenntnis un!| Auf-
gSung der Forschung gewährt, die be1 Wahr- gabe be1 der Entstehung der reformatorischen
nehmung der Unterschiede mehr das Gemein- Kırche. Melanchthon erkannte allmählich die
Samne un: Miteinander der beıiden Reformato- Notwendigkeıit, durch eın »kircheneigenes
ren zeigen wıll Recht« dıe Predigttätigkeit gewährleısten,
Leipzig Helmar Junghans un: hatte die Aufgabe, innerhalb des Reıichs-

kıiırchenrechtes Raum für ıne seıiner Erkennt-
Philipp Melanchthon. Forschungsbeiträge ZUr Nn1s gemäße Ordnung der Kırche erhandeln,
Wiederkehr seines Todestages dargeboten in W 4S nıcht hne Abstriche möglich W al. Diese
Wiıttenberg 1960. Hrsg. VO:  } WALTER LLIGER. Arbeit zeigt, daß besonders Melanchthons Aus-
Göttingen: Vandenhoeck Ruprecht, un: Ber- g über die Kırche I11UT Berücksichti-
lin Evangelische Verlagsanstalt 1961 204 D Sung seiner Entwicklung un! des geschicht-
16 Bildtateln. Gr. 80 Br 19.80 lıchen Zusammenhanges richtig verstanden
Dieser and enthält alle Referate, Vorträge und werden können.
die von Bischof Jänicke gehaltene Predigt, die Der ‚Änsatz der T’heologie Melanchthons
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